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Kreis- Blatt 


des 


Koͤniglich⸗Preußziſchen Landraths | 


zu Thorn. 


8 a 
N= 40. Freitag, den 3. October 1845. 


Die ſämmtlichen Gewerbetreibenden, welche im Bezirke des Königl. Domainen⸗Rent-Amts No. 129. 
Thorn ihren Wohnſitz haben, werden hierdurch eingeladen, ſich kommenden Dienſtag MN. 9738. 
— f 2JJͤͤ 
Vormittags 10 Uhr zur nähern Verhandlung über die nach Tit. VIII. der e e 
vom 17. Januar d. J. in Beziehung der Befugniß der Gewerbetreibenden zur Annahme 
von Lehrlingen vorbehaltenen weitern Beſtimmungen, im Bureau des gedachten Königl. Do» 
mainen⸗Rent-⸗Amts einzuſinden. 8 
Es handelt ſich im casu um gutachtliche Vorſchläge und Aeußerungen, um das al. 
gemeine Intereſſe mit dem der einzelnen Gewerbetreibenden— möglichſt zu vereinigen, weshalb dar⸗ 


auf gerechnet wird, daß die erfahrenen Gewerbetreibenden ihr Intereſſe zur Sache nicht ver— 
kennen und den Termin wahrnehmen werden. 


Thorn, den 29. September 1845. 


et I > 
> 


In Gemäßheit der §§ 26 und 28 des Gewerbeſteuer-Geſetzes vom 30. Mai 1820 No. 130. 
ſoll die Wahl der Einſchätzungs-Deputirten und die Veranlagung der für das Jahr 1846 N. 1119 . 
aufzubringenden Gewerbeſteuer in Termino 

Montag den 27. October e. 

Vormittags 10 Uhr in meinem Bureau ſtattfinden, weshalb ich die Wohllöbl. Verwaltungs⸗ 
Behörden, Dominien und Ortsvorſtände erſuche, die Gewerbetreibende: 

Iz) mit kaufmänniſchen Rechten, 

2) die Gaſtwirthe, Krüger und Schänker, 
3) die Bäcker, und ; 
4) = Fleiſcher, 
anzuweiſen, an jenem Tage perſönlich zu erſcheinen. 
er Nachweifungen = . ee Gewerbetreibenden und Handwerkern nach 


** 


den Rubriken: 
1) laufende Nummer, 
2) Vor- und Zunamen der Gewerbetreibenden, 1 
3) Wohnort, Be: 2 
4) Anzahl der Gehülfen, 


(Zwölfter Jahrgang.) 


t 
No. 131, 
IN. 1101 R. 


\ R N 


ME 7 ER 2 
a. Geſellen, 3 
f b. Burſchen, J f 
gefertigt, oder die Vakat⸗Anzeigen, find bis zum 1. November c. bei Vermeidung der Ab⸗ 
holung auf Koften der Säumigen einzureichen? — N ; ; 
1) von den Dominien- und Lokalbehörden in Culmſee, Podgurz und Kowalewo, mir, 
2) von den Königl. Ortſchaften, dem Königl. Domainen-Rent-Amt, 
3) von den Kämmerei-Ortſchaften, dem hieſigen Magiſtrat, 
von den ad 2 und 3 benannten Behörden erwarte ich die zuſammengeſtellten Nachweiſungen 
bis zum 10. November ce. . & . 5 
Zugleich werden mit Bezug auf die Bekanntmachung der Königl. Regierung vom 
16. September 1842 Amtsblatt pro 1842 Nro. 38. pag. 327 alle diejenigen Perſonen, 
welche im künftigen Jahre ein Hauſirgewerbe betreiben wollen, aufgefordert, ſich wegen Nach- 
ſuchung der diesfälligen Gewerbeſcheine unverzüglich bei mir zu melden. * 
Thorn, den 29. September 1845. 


* 


Nachdem am Schulgebäude zu Konczewitz im Herbſte v. J. die aller nothwendigſten Nepa- 
ratur⸗Arbeiten vorgenommen worden find, ſoll nunmehr auf Grund eines Gutachtens des Herrn 
Bau⸗Inſpectors Michalowski, zufolge Anordnung der Königl. Regierung zu Marien⸗ 


werder, die völlige Inſtand etzung des Schulhauſes nach dem früher diejerhalb gefertigten auf 


No. 132. 
VN. 9714. 


113 Rthlr. 13 Sgr. 9 Pf. uk Anſchläge erfolgen. Zur Ausbietung dieſer 
Arbeiten an den Mindeſtfordernden in Entrepriſe, habe ich einen Termin auf 8 

; pen 20. Oeto ber e. 5 
Vormittags 10 Uhr in meinem Geſchafts-Lokale hieſelbſt anberaumt; zu welchem Unter⸗ 
nehmungsluſtige hierdurch eingeladen werden. 


Gleichzeitig lade ich zur Wahrnehmung deſſelben die Schulgemeinde Konczewitz und 


zwar die ſämmtlichen ſelbſtſtändigen Familienväter aus 
1) Dorf und Mühle Konczewitz, 
2) Domainen-Vorwerk Konczewitz, 
3) dem Adl. Gute Warszewitz, 
unter der Verwarnung hierdurch vor, daß hinſichts der Ausbleibenden angenommen werden 
wird, als hätten ſie gegen Ueberlaſſung der Bau-Ausführung an den Mindeſtfordernden, 
gegen das im Termine abzugebende Minus-Licitum nichts einzuwenden, und willigten darin, 


daß auf Grund des Lieitations-Protoko les, Seitens des Landraths-Amtes mit dem Entrer 


preneur der erforderliche Entrepriſe-Contract abgeſchloſſen wird. 
Thorn, den 25. September 1845 


En ; 

Die Anfertigung der bei der Schule zu Siemon fehlenden Schultiſche, Banken und 
ſonſtigen Schul-Utenſilien, ſoll auf Grund eines vom Herrn Bau⸗Inſpector Michalowski 
gefertigten, auf 40 Rthlr. 15 Sgr. abſchließenden, Anſchlages, an den Mindeſtfordernden 
in Eutrepriſe ausgegeben werden. i x 

Ich habe hierzu einen Licitations-Termin auf 

Be eher r 

Vormittags 10 Uhr in meinem Gefchäfts-Lofale hierſelbſt anberaumt, und lade Unternehmungs⸗ 
luſtige zu demſelben hierdurch vor. 8 . 

Die Schulgemeinde Siemon wird zur Wahrnehmung dieſes Termins ebenfals 118 
geladen und kann entweder in corpore oder durch Deputirte erſcheinen, welche Letztere jedoch 
mit ſchriftlicher Vollmacht von wenigſtens / der vorhandenen Familien⸗Väter unterſchrieben, 


legitimirt ſein müßten. 


Thorn, den 27. September 1845. 


* 
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Den Wohllöbl. Verwaltungs- und Ortsbehörden werden in dieſen Tagen die mit N 133 
den Entſcheidungen der Departements⸗Erſatz-Kommiſſion verſehenen Geſtelungs⸗ tiefe der 8 9794 


drei mal als zu ſchwach ꝛc. zurückgeſtellten Militairpflichtigen, per couvert zugehen, um da⸗ 
nach die Stamm⸗Rollen gehörig zu berichtigen und demnächſt die Aushändigung an die Mi⸗ 
Iitairpflichtigen zu bewirken. i 5 5 88 
Thorn, den 1. October 1845. 
— — öäA2üw — — 
Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Der nachſtehend bezeichnete, eines Diebſtahls verdächtige Müllergeſelle Jakob Samuel Laube 


mit dem Wanderbuche des hieſigen Landraths-Amts vom 3. October 1843 No. 559 verſehen, ip 


mittelſt Zwangspaß, da er ſein Wanderbuch nicht bei ſich führt, vom 27. September c. Nro 34 nach 


Kuczkower Altendorf gewieſen, wo er bei dem Müller Roepke Arbeit zu finden vorgab, nicht eingetroffen. 


Sämmtliche Militair- und Civil-Behörden werden erſucht auf denſelben Acht zu haben ihn 

im Betretungsfalle zu verhaften und an mich pr Transport abliefern zu laſſen. 
Inowraclaw, den 29. September 1845. 
Königl. Landrath. 

5 Signalement. / 

Geburtsort Inowraelaw, Vaterland Provinz Poſen, gewöhnlicher Aufenthaltsort Gr. Doms 
rowo, Religion evangeliſch Stand und Gewerbe Muͤllergeſlle, Größe 5 Fuß 2 Zoll, Haare braun, 
Stirn frei, Augendraunen braun, Augen grau, Naſe und Mund gewöhnlich, Zähne gut, Bart braun, 
Kinn rund Geſichtsfarbe gefund;,. Geſichtsbildung oval, Statur mittel, Sprache deutſch und polniſch, 
Alter 26 Jahe. 3 

Bekleidung. Anſtändig gekleidet mit einem blauen Ueberrock. 


Für die hieſigen Garniſon-Anſtalten und das Garniſon-Lazareth ſoll die Lieferung 
von 365 Klafter 3 Fuß langes, ſtarkklobiges Kiehnen Brennholz, 

‚am 17. October e Nachmittags von 3 bis 6 Uhr 
und 66 Etr. rafſinirtes Brennöl und 12% Ctr. Lichte N 

am 18. October c. Nachmittags von 3 bis 6 Uhr 
im Wege des Mindergebots, an den M ndeflfordernden überlaſſen werden. Die Termine 
werden im Bureau der unterzeichneten Verwaltung ſtatt finden, woſelbſt die Lieferungs - Ber 
dingungen täglich eingeſehen werden können. Die Kautionen betragen auf das Brennholz 
250 Rthlr., Brennöl 100 Rthlr., und auf die Lichte 30 Rthlr., und müſſen in dem Lizi⸗ 


tations⸗Termin vor Abgabe des erſten Gebots, in die Garniſon-Verwaltungs-Kaſſe depo⸗ 


nirt werden. 
Thorn, den 24. September 1845. 
Königl. Garniſon-Verwaltung. 


Für die hiefigen, Garniſon-Anſtalten und reſp. für das Garniſon-Lazareth ſoll 2 


das Johr 1846 ie Lief 
1) die Ausführung der Reparaturen an Fenſter- und Laternenſcheiben, fo wie Die Liefe⸗ 
rung der Trinkgläſer und Waſſerflaſchen 
5 . 13. October e. Nachmittags von 3 bis 6 Uhr, T d 
2) S a Brennholzes . Lagerſtrohes und Streuſandes, und der en er 
am 13. October e. Nachmittags von 3 bis 6 Uhr, 
3) die Reinigung der Schornſteinröhren . E 
am 14. October e. Nachmittags von 3 bis b uhr, 
4) die Ausräumung der Latrinen und Müllkaſten 
am 14. October c. Nachmittags von 3 bis 6 Uhr, 


* 
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5) die Lieferung des Dochtbandes, Dochtgarns und der Hohldochte 
am 16. October c. Nachmittags von 3 bis 6 Uhr, 
6) die Lieferung der Schreibmaterialien für die Wachen N 
am 16. October c. Nachmittags von 3 bis 6 Uhr ER 
im Wege des Mindergebots an den Mindeſtfordernden überlaſſen werden, und die Termine 
werden im Bureau der unterzeichneten Verwaltung abgehalten, woſelbſt die Bedingungen zur 
Einſicht vorliegen. Die Kautionen betragen auf die Reparaturen an Fenſterſcheiben ze. 
10 Rthlr., auf die Anfuhre des Brennholzes ꝛc. 30 Rthlr, auf die Ausräumung der La⸗ 
trinen ꝛc. 10 Rthlr., und auf die Lieferung des Dochtbandes ꝛc. 5 Rthlr., und müſſen in 
dem Lizitations⸗Termin, vor Abgabe des erſten Gebots in die Garniſon-Verwaltungs⸗Kaſſe 
deponirt werden. 
Thorn, den 24. September 1845. 
K Königl. Garniſon- Verwaltung, 


In der Nacht vom 21. zum 22. d. M. ſind von der Weide 
a. dem Einſaſſen Jacob Lange zu Guttau 2 Pferde als: 
eine braune Stute 15 Jahr alt, mittler Größe und eine ſchwarze Stute 8 Jahr alt von 
gleicher Größe und i 
b. dem Wirthſchafter Wicknick daſelbſt 
eine ſchwarze Stute 11 Jahr alt, geſtohlen worden. 

Die Wohllöbl. Polizeibehörden werden hiermit erſucht, auf den Beſitzer dieſer Pferde 
zu vigiliren und im Betretungsfalle uns von dem Erfolg gefälligſt ſchleunigſt in Kenntniß 
zu ſetzen. Für die Ermittelung der Pferde iſt eine Prämie von 10 Rthlr. ausgeſetzt. 

Thorn, den 23. September 1845. ö = 
. Der Mag iſt e a t. 
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Privat- Anzeigen. 


Zu Miſchek in Polen, Obrowoer Forſt, eine Meile von Leibitſch und eine viertel 
Meile von der Weichſel, iſt täglich Schirr⸗, Klafter⸗ und Bauholz zur beliebigen Auswahl 
und zu den billigſten Preiſen ve: käuflich. i 5 

Miſchek, den 2. April 1845. 
= 8 Weinberg. 


Circa 400 Stück Mittel- Bauholz habe ich in Mlynietz an der Drewenz, desgl. ge⸗ 
gen 300 Stück ſtarkes Bauholz bei Thorn liegen; um damit zu räumen offerire ich ſolches 
zu einem billigen Preiſe. Nach Uebereinkommen kann die Zahlung geſtundet werden. 

Thorn, am 15. September 1845. 


Drawert. 


Die hieſige Melkerei beſtehend aus 50 Kühen, Niederunger Race, iſt von Martini c. ab, 
anderweitig zu verpachten, und können Pachtluſtige ſich dieſerhalb zu jeder Zeit hier melden. 
2 Schloß Birglau, den 1. September 1845. i 
— — 
Ein Jäger und ein Schirrarbeiter finden von Martini d. J. ein Unterkommen im 


Schloß Birglan. 
(Hierzu eine Beilage.) 


